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76. 1395 Dezember 20. 

Die Brüder Bischof Hartmann von Chur und Graf Heinrich von Wer-

denberg-Sargans (zu Vaduz) senden dem Abt Kuno von St. Gallen Burg­

stall, Weingarten und Gut zu Rebstein auf und bitten ihn, alles auf Ritter 

Ulrich von Ems den altern zu übertragen, der es von ihnen gekauft hat. 

Dem Erwirdigen gaistlichen herren apt k v n 1 apt dez Gotzhus ze 

, Sant Gal len Enbieten wir baid gebrüder Hartman von Gottes 

gnaden ; Bischoff ze C h ü r vnd Graff hainrich von werdenberg von 

Sangans 2 vnsern dienst vnd als gut vnd tünd vch ze wissent von 

des Burgstals vnd wingarten / vnd gütz wegen ze R e b s t a i n 3 daz von 

vch Lehen ist dz wir dz köffent / geben habint dem vesten fro-

men Ritter her vlrichen von E m p t z 4 dem Eltern ; bitten wir vch gar 

flissklich dz . .'so wol tun wellint vnd dz lehen / von vns vf neinint 

vnd daz dem selben her vlrichen von Emptz vnd sinen erben lihint 

daz wellen wir jemer imb vch verdienen Geben vnd mit vnser baider 

jnsigel besigelt ze end diser geschrift an Sant thomas abent / vor 

«ihenächten — anno domini M l m o ccc m o Lxxxx m o quinto — 

i i sei z u ng. 

UIMTI ehrwürdigen geistlichen Herrn Kuuu. Abt des Gottes­

hauses St. Gallen, bieten die beiden Brüder Hartmann, von Gottes 

' ladeii Bisclmf zu Chur. und Graf Heinrich von Werdenberg-

Sargans wie es put und recht ist ihre Dienste an. "vVir tun auch 

kund, dass wir den Burgstall, den Weingarten und das Gut zu 

Hehstein. das \ o n Euch Lehen ist, dem festen und frommen Ritter 

Herrn Ilrich von Eins dem AltCTen zu kaufen gegeben haben. Wir 

'litten Euch inständig, das? Ihr damit im Eim rrsländni.-: das Lehen 

von im- aufnehmen mnl dem Herrn Lir i th von E.'iis und seinen 

Erben Sellien inögcl. Gern« hoffen wir das stets \ on Euch verdienen 

:-u dürfen. 
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Gegeben UIMI Z U Ende .rlieser Schrift mit unser beider Siegel 

besiegelt am St. Thomas Abend vor Weihnachten, im Jahre des 

Herrn 1395. 

Original im Stiftsarchiv St. Gallen, Aktenarchiv Rubrik Xlll,: fasc. 3. 
Papier 21 ! 21,5 X 16 cm; Wasserzeichen: Ochsenkopf. — Gotische Kursive. 
Vorlinierung nicht ersichtlich, Zeilenführung nicht ganz gerade. Oben 3,2, seit­
lich ca 3 cm Rand. Unten auf 6,5 cm breitem Rande links zwei Siegel: 1. (Bi­
schof Hartmann von Chur) in rotem Wachs unter Papierhülle; rund 3,5 cm. — 
2. (Graf Heinrich von Werdenberg) in grünem Wachs unter Papierhülle; rund 
3.5 cm; in Vierpass schräggestellter Spitzschild mit Montforter-Fahne, über dem 
Schild Helm samt Helmzier (Inful). — 

Druck: Wartinann, Urkundenbiteh der Abtei St. Gallen IV (1899) 
Nr. 2100. 

Auszug: Mohr. Codex diplomnticus IV, Ar. 203 aus Cod. trad. S. Galli. 
f . 94, Ar. 162. 

Regesten: Vanotti, Geschichte der Grafen von Monifort (1845) 
Ar. 138. — Krüger, Die Grafen von Werdenberg, Mitteilungen zur vaterlän­
dischen Geschichte 22 (1887) S. 314 und Nr. 567. — Oesch-Maggion, Geschichte 
des Hofes Balgach, S. 21 (Manuskript im Stiftsarchiv St. Gallen). 

Literatur: von Arx, Geschichten des Kantons St. Gallen II, S. 57. — 
Ackermann. Aus Rebsleins vergangenen Tagen, S. 17 - 18. —• P. Diebolder, 
Jahrbuch des historischen Vereins für das Fürstentum Liechtenstein, 1935, S. 31. 
— J. Drittcnbass, Das Rheintal (1943) S. 39. 

a Riss infolge der Faltung. 

1 Kuno r. Stoffeln, Abt zu St. Gallen 1379 — 1411. 

2 Hartmann IV. und Heinrich V. von Werdenberg-Sargans zu Vaduz. 

3 Reitstein, Bezirk Ober-Rheintal, Kt. St. Gallen. 

4 Ulrich II. von Hohenems (Vorarlberg), Vogt zu Feldkirch etc., erw. 
1359 — f 1402, Sohn Ulrichs I. des Alten; vgl. A. Ulmer, Die Burgen und 
Edelsilze Vorarlbergs und Liechtensteins (1925) S. 239 und Tafel II 
nach S. 344. 
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